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09.499 n Pa. Iv. UREK-N. Agrotreibstoffe. Indirekte Auswirkungen berücksichtigen 

Vernehmlassung 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Im Rahmen der parlamentarischen Kommissionsinitiative «Agrotreibstoffe. Indirekte 
Auswirkungen berücksichtigen» hat die Kommission für Umwelt, Raumplanung und Energie 
des Nationalrates am 9. November 2010 einen Vorentwurf zur Änderung des 
Mineralölsteuer- und Umweltschutzgesetzes angenommen. Wir unterbreiten Ihnen hiermit 
diese Vorlage zur Stellungnahme im Rahmen des Vernehmlassungsverfahrens. 

Der vorliegende Vorentwurf zielt darauf ab, die negativen, auch indirekten Auswirkungen bei 
der Produktion von biogenen Treibstoffen gebührend zu berücksichtigen und möglichst zu 
vermeiden. Dafür werden die Kriterien, damit biogene Treibstoffe in der Schweiz von einer 
Steuererleichterung profitieren können, erweitert und verschärft. Sollten künftig trotz dieser 
strengeren Vorschriften erhebliche Mengen von Treib- und Brennstoffen aus erneuerbaren 
Rohstoffen in der Schweiz gehandelt werden, welche die Kriterien für die Steuererleichterung 
nicht erfüllen, so muss der Bundesrat eine Zulassungspflicht einführen. 

Wir bitten Sie, Ihre Stellungnahme bis zum 10. März 2011 dem Bundesamt für Umwelt, 
Abteilung Ökonomie und Umweltbeobachtung, 3003 Bern zuzustellen. 
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Für weitere Auskünfte stehen Ihnen die in dieser Angelegenheit zuständige Person beim 
Bundesamt für Umwelt, Herr Lionel Cretegny (Tel. 031 323 27 06; E-Mail: 
lionel.cretegny@bafu.admin.ch), sowie seitens der Kommission für Umwelt, Raumplanung 
und Energie Herr Michael Ruch (Tel. 031 324 12 26; E-Mail: urek.ceate@pd.admin.ch) gerne 
zur Verfügung. Die Vernehmlassungsunterlagen können auf der Website der Kommission 
(www.parlament.ch) abgerufen werden. 

Wir versichern Sie, sehr geehrte Damen und Herren, unserer vorzüglichen Hochachtung. 

  Der Kommissionpräsident 

  Jacques Bourgeois 
 

Beilagen: 

− Vorentwurf und erläuternder Bericht der Kommission für Umwelt, Raumplanung und   
Energie des Nationalrates vom 9. November 2010 

− Verzeichnis der Vernehmlassungsadressaten 


